
Göttingen (bru). Am mor-
gigen Sonnabend ist es wie-
der soweit. Um 13.50 Uhr
fällt der Startschuss zur 47.
Göttinger Cross-Serie, die
wieder von der LGG veran-
staltet wird. Traditionell fin-
det das erste von drei Ren-
nen in der Umgebung des
Uni-Sportzentrums am
Sprangerweg statt. Die
Rundstrecke im Wald ist mit
vielen tückischen Steigun-
gen eine echte Herausforde-
rung und schon zum Auftakt
der Serie die anspruchsvoll-
ste der drei Strecken.

Zunächst geht es für die
Männer, Frauen, männliche
Jugend A und B sowie alle
Seniorenklassen über drei
Runden (5000 m). Um 14.30
Uhr folgen die jüngsten Ak-
teure (neun Jahre und Jün-
ger) über eine verkürzte
Runde (900 m).

Höhepunkt 10 000 Meter

Der zweite Schülerlauf (ei-
ne Runde über 1800 m)
schließt sich um 14.40 Uhr
an. Startberechtigt sind die
Schülerklassen A bis C (zehn
bis 15 Jahr) sowie die weibli-
che Jugend A und B. Der
Lauf über sechs Runden
(10 000 Meter) ist der Höhe-
punkt der Veranstaltung mit
Startschuss um 15 Uhr. Die
Langstrecke ist ausgeschrie-
ben für Männer, Frauen so-
wie alle Seniorenklassen.

Nachmeldungen sind
noch am Wettkampftag
möglich. Die Läufe stehen
allen Crosslauf-Interessier-
ten offen. Die Ausschrei-
bung kann von der Home-
page der LG Göttingen
(www.lggoettingen.de) her-
unter geladen werden.

Start am
Sportinstitut
Göttinger Cross-Serie

Göttingen (sei). Besonders die
jüngsten Teilnehmer zeigten
sich bei den Tennis-Regional-
meisterschaften kämpferisch.
Mehrere Spiele über zwei Stun-
den zeigen, dass auch die Nach-
wuchsakteure sehr ehrgeizig
sind und sich nichts schenken. 

Freuen durfte sich unter an-
derem der Tuspo Weende. Im
Kleinfeld wurde Alexandra
Merker Regionalmeisterin, ge-
folgt von ihren Vereinskamera-
dinnen Louisa Benter und Ana
Pavlakovic. Bei den Jungen war
Moritz Barner (Bovender SV)
der Beste vor Ron Jeske (Har-
degser TC) und Philipp von
Wallmoden (TSC Göttingen).
Mit fünf Jahren war Armin
Trklja (TSC) bereits bei den Ju-

nioren U 9 gestartet und kam
dort auf den dritten Platz. Julia
Marzoll (TC BW Duderstadt)
siegte bei den Juniorinnen U 9,
Lina Hildebrand (SCW) wurde
Zweite, Friederike Benter (Tu-
spo Weende) Dritte.

Platz zwei erkämpfte sich
Nikolas Richter (TSC) bei den
Junioren U 10. Er besiegte im
Halbfinale Philipp Hadenfeldt
(Bovende) 6:4, 6:1. Neila
Trklja (TSC) wurde bei den
Mädchen ebenfalls Zweite vor
ihrer Vereinskollegin Leyla
Tekhane. Den Sieg holte sich

Britta Daub (Göttinger TC).
An Position drei gesetzt, be-

siegte Marlon Sündermann
(TSV Reinhausen) im Halbfi-
nale des U-12-A-Felds die
Nummer zwei der Setzliste,
Lucas Abe (Duderstadt) 6:0,
6:1, und auch gegen die Num-
mer eins, Christopher Lade
(Einbeck) gelang ihm ein klarer
6:1, 6:2-Sieg. Sebastian Kolle
(TSV Reinhausen) kam bis ins
Halbfinale. Im B-Feld wurde
Jonas Bode (TC Gieboldehau-
sen) Erster, Jack Möller (TSC )
Dritter. Sonja Polly (TSC) traf

im Finale der U-12-Mädchen
auf ihre Teamkollegin Leonie
Geyer, die sie 6:0, 6:2 besiegte.
Im B-Feld siegte Florence Bor-
chard (Duderstadt) vor Silja
Nielsen (SCW).

Schemm bei TSC-Debüt Meister

Noah Vogt (Bovender SV)
erreichte im A-Feld der Junio-
ren U 14 ebenso das Finale wie
Timm Goedecke (TSC) im B-
Feld. Filip Bornmann und Ni-
co Wegener (SCW) mussten
im Halbfinale die Segel strei-
chen, ebenso wie Sabrina

Schmitz (PSV Blau-Gelb) im
A-Feld der U-16 -Mädchen.
Ihre Vereinskollegin Jana
Burgdorf belegte im B-Feld
den ersten Platz. Es folgten
Friederike und Ann Carine
Gutknecht (beide Blau-Gelb)
auf Platz zwei und drei.

Bei der U 21 ging Joachim
Schemm das erste Mal für den
TSC an den Start wurde gleich
Regionalmeister. Schemm war
während der Sommersaison
von Aschaffenburg nach Göt-
tingen gezogen und bestreitet
ab Januar für den TSC auch
Punktspiele. Ins Halbfinale der
U 21 schaffte es Florenz Vo-
eckel (Blau-Gelb), ebenso wie
Sabine Lüken (TSC) und Nai-
ma Madlen Diesner (SCW).

Nachwuchs kämpft am längsten
Tennis-Regionalmeisterschaften: Tuspo-Mädchen im Kleinfeld stark

Kreisjugend
Jungen U 18: MTV Herzberg –
Hardegser Baskets 55:109.
Jungen U 16: ASC 46 II – BG 74
III 40:80, SG Hilkerode/Birkun-
gen – SuS Northeim 76:56, MTV
Herzberg – Hilkerode/B. 78:44.
Jungen U 14: ASC II – BG III
94:31, BG II – Hardegsen Baskets
82:63, Northeim – BG IV 99:35.
U 12 Mixed: Hardegsen Baskets –
BG w I 19:47, Northeim – BG m
III 40:55, Herzberg – BG w II
56:14, BG w II – Northeim 12:86,
BG w I – Herzberg 67:18, ASC m
II – BG m II 40:35.
U 10 mixed: BG w II – ASC w
22:37, BG m II – MTV Geismar
20:-Wertung, ASC m – Herzberg
29:39, Herzberg – BG w I 42:22.
Mädchen U 14: SCW – ASC II
69:41.

Regionsklasse Männer

HSG Plesse-Hardenberg IV – HSV
Gillersheim/Berka II 25:17 (14:9).
Tore HSG: Markus Kaupert (9),
Matthias Kaupert (6), Engel (5),
Gremmes (2), Kusz (2), Köhring
(1), Sammel (1).

Regionsklasse Frauen

TSV Fredelsloh – Sparta 16:14
(11:11). Tore Sparta: Schmied (2),
Päth 81), Werner (4), Dann (3),
Steinmet (4).
Einheit Worbis – HSG Göttingen II
13:19 (3:9). Tore HSG: Lam-
brecht (5), Kairat (5), Meintrup
(4), Diederich (2), Morgenstern
(1), Heine (1), Kisow (1).

Der Handball-Verbandsliga-Ach-
te HSG Plesse-Hardenberg will in
seinem vierten von fünf Novem-
ber-Spielen den ersten Sieg ein-
fahren. Gegner ist am heutigen
Sonnabend um 19.30 Uhr in der
Bovender Halle am Wurzelbruch-
weg der MTV Braun-schweig.
Der Vierte hat mit erst vier Mi-
nuspunkten allerdings zwei
Spiele weniger auf dem Konto.

VON FERDINAND JACKSCH

Bovenden. „Gegen Braun-
schweig sind wir in Zugzwang“,
ist sich HSG-Trainer Dietmar
Böning-Grebe der prekären Si-
tuation bewusst. Schließlich
fehlt berufsbedingt erneut Tim
Becker. Außerdem muss die
HSG  voraussichtlich bis Weih-
nachten auf Arne Urban ver-
zichten, der an einer Rücken-
verletzung laboriert: „Was un-
seren Kader angeht, sind wir zur
Zeit nicht auf Rosen gebettet,“
weiß der Trainer.

Dennoch zeigt  Torwart Ste-
fan Wilke Zuversicht: „Ich
wünsche mir 60 Minuten
Kampf, Einsatzbereitschaft-
schaft und Siegeswillen von
meiner Mannschaft. Dann be-
stehen gar keine Zweifel an un-
serem ersten Heimsieg.“
Kreisläufer Mousbah Salam

macht mögliche Punkt an „von
Anfang an achtsamer Abwehr-
arbeit und vorne konzentrier-
tem  Abschluss“ fest: „Wir dür-
fen uns eben keine Fehler er-
lauben“. Und auch der abwe-
sende Teamsprecher Becker
legt seinen Mannschaftskame-
raden noch einmal ans Herz,
dass „einfach kein Einbruch
wie zuletzt gegen Alfeld und in
Witttingen passieren darf“. 

HG II in Moringen Außenseiter

Die Landesliga-Männer der
HG Rosdorf-Grone treten
nach zweiwöchiger Pause heute
um 18 Uhr beim Dritten MTV
Moringen an. Die Gastgeber
haben nur eins von acht Partien
verloren. HG-Torwart Eddy
Krüger sieht die Favoritenbür-
de denn auch beim MTV.
„Dennoch fahren wir nach Mo-
ringen, um zu punkten. Wir
müssen aber zu unserem Spiel
finden, wenig Fehler machen
und uns in der Abwehr stei-
gern“, lautet sein Erfolgsre-
zept. Trainer Erik Hogreve
will in seinem zweiten Punkt-
spiel ungeschlagen bleiben.

„Die Gastgeber spielen einen
sehr schnellen und sicheren
Handball. Viele Treffer fallen
über die Außen. Aber auch
Kreis und Mitte harmonieren“,

weiß HG-Routinier Jochen
Ausmussen: „Entscheidend wird
für uns sein, dass wir das Morin-
ger Tempospiel unterbinden

und deren schnellen Mittel-
mann Melle in den Griff be-
kommen“, erläutert der von der
Oberliga-Mannschaft ins Lan-

desliga-Team gewechselte Felix
Karmann. Er will in seinem
zweiten Spiel für die Zweite un-
bedingt einen Sieg einfahren. 

Böning-Grebe: „Nicht
auf Rosen gebettet“
Handball-Verbands- und Landesliga

Hoffnungsträger: Tobias Precht (Mitte) soll beim Verbandsliga-Duell in Moringen möglichst oft für
die Mannschaft der HSG Plesse-Hardenberg ins Schwarze treffen. Vetter

Göttingen (oh). Der Nord-
deutsche Meister der Som-
mer-Runde war zu stark: Im
Spitzenspiel der Tennis-Re-
gionalliga Damen 50 unterlag
der TSC Olympia Neumün-
ster mit 2:4. Mit dem gleichen
Ergebnis siegten die Herren
50 des TSC in Oldenburg.

Damen 50 Regionalliga:
TSC – MTSV Olympia Neu-
münster 2:4. Breitenstein und
Wilke gaben ihre Einzel recht
deutlich ab, doch von Ende
schaffte mit einer überragen-
den Leistung ebenso einen
Sieg (7:5 6:1) wie Wilbrandt
(7:6, 6:4). Die erfolgsgewöhn-
ten Doppel v. Ende/Wilbrandt
und Breitenstein/Wilke muss-
ten verloren jedoch.

Trklja verletzt sich

Herren 50 Regionalliga: Ol-
denburger TeV – TSC 2:4. Wei-
ter auf Erfolgkurs sind die Se-
nioren, deren Freude aller-
dings durch eine Verletzung
von Trklja, der in Führung lie-
gend sein Einzel aufgeben
musste, getrübt wurde. Apel-
tauer, Hensger und Cardis
zeigten erneute eine souveräne
Vorstellung. Da ein Doppel
kampflos abgegeben werde
musste, kam noch einmal
Spannung auf, aber Hens-
ger/Cardis bewältigten ihre
Aufgabe mit 6:0, 7:6 überzeu-
gend.

TSC-Damen
verlieren 2:4

Göttingen (rab). Kaum Überra-
schungen gab es im Tischtennis-
Kreispokal. Die Kreisligisten
waren noch nicht dabei, anson-
sten siegten zumeist die Favori-
ten. In der Kreisklasse spielten
unter anderem Nikolausberger
SC III – TSV Immingerode II
5:3, ESV Rot-Weiß II – TV
Bilshausen V 5:1, TTV Geismar
V – TSV Speele 5:2, MTV Ros-
dorf – FC Mingerode 0:5, DJK
Krebeck III – Dransfelder SC III
5:3, TTSV Mielenhausen III –
Tuspo Mengershausen 0:5.

2. Kreisklasse: Adelebsen II –
Nienhagen 1:5, Herberhausen II
– Hagenberg II 0:5, Jühnde –
TTC III 5:0, Gimte II – Torpe-
do VI 2:5, Nienhagen II – Rot-
Weiß IV 2:5, Eintracht Elliehau-

sen II – Tuspo Weende II 3:5,
Bonaforth II – SG Lenglern VI
5:0, Elliehausen III – Lutterberg
1:5, SV Groß Ellershausen/H. –
TSV Speele II 5:0, Niedernjesa –
Settmarshausen 5:2, MTV Ros-
dorf II – TuS Schededörfer III
5:2, Laubach IV – Settmarshau-
sen II 5:2, Barterode II – Drans-
feld IV 5:0, SC Weende II –
Rot-Weiß III 2:5, Hemeln II –
SG Lenglern V 5:1, Tiftlingero-
de IV – Sattenhausen II 1:5, Lau-
bach III – Wöllmarshausen 5:0,
SG Rhume IV – Wöllmarshau-
sen 5:2, Ebergötzen – Giebolde-
hausen 0:5, Nikolausberg V –
Nesselröden V 2:5, Bilshausen
VI – Kerstlingerode 5:0, Seulin-
gen IV – Landolfshausen II 5:4;
Freilos für Reinhausen II.

Favoriten setzen sich durch
Tischtennis-Kreispokal: Kreisligateams fehlen noch

Göttingen (hes). Die Baseball-
Jugend der BG 74 ist mit einem
vierten Platz in die Hallensai-
son gestartet. Bei der ersten
Turnierrunde in Tostedt gab es
zwei Siege und zwei Pleiten.

„Ich bin sehr zufrieden, da
wir nur in Minimalbesetzung
antreten konnte“, sagte Coach
Simon Reh. Gemeinsam mit
Kai Hubrich war er zum ersten
Mal auf der Trainerbank aktiv.
Zum Auftakt gegen Hannover,

das zahlreiche Auswahlspieler
in seinen Reihen hatte, gab es
ein ernüchterndes 2:23. Doch
schon gegen Löningen drehte
die Allstars-Offensive auf, sieg-
te mit 23:3. Gegen den späte-
ren Turniersieger Dohren ver-
loren die Allstars mit 8:18. Im
vierten Spiel zeigte der Nach-
wuchs beim 16:7 über
Stade/Alfeld eine starke Lei-
stung. Am Sonntag wird die Se-
rie in Löningen fortgesetzt.

Zwei Erfolge, zwei Niederlagen

Göttingen (oh). Um den Titel
des Niedersachsenmeisters im
Basketball geht es am kommen-
den Wochenende für die Ü-40-
Senioren der BG 74. In Wol-
fenbüttel tritt das Team am
Sonntag gegen den MTV Gif-
horn und die Spielgemeinschaft
MTV/BG Wolfenbüttel an.
Der Sieger und der Zweitplat-
zierte qualifizieren sich für die
nächste Runde, Ziel ist die End-
runde der Deutschen Meister-
schaft im Juni nächsten Jahres.

Die Ü-40-Senioren gehen
mit zahlreichen bundesligaer-
fahrenen Spielern an den Start:
Unter den Brettern sollen Ste-
fan Arntz und der Alt-Interna-
tionale Horst Wolf für Domi-
nanz sorgen, mit Peter Diehl
und Eduard Vorreiter ziehen
zwei Aufbauspieler der Zweitli-
gamannschaft der frühen 90er
Jahre die Fäden. 

Mayer optimistisch

Verzichten müssen die BGer
auf Andy Biskup, Dirk Dorra
und Johannes Dahm. „Ein Wei-
terkommen in dieser Runde
sollte möglich sein“, sagt Team-
sprecher Volkhardt Mayer.
„Wir haben zwar in dieser Zu-
sammensetzung bislang noch
nicht gemeinsam trainiert, doch
jeder hat irgendwann in den
letzten 25 Jahren bereits mit je-
dem anderen zusammen ge-
spielt. Das muss reichen.“

BG-Senioren
in Wolfenbüttel

Göttingen (mig). Als Erfolg
werteten die Schwimmer des
ASC 46 und der Waspo 08 ihr
Abschneiden bei den Deutschen
Mannschaftsmeisterschaften auf
Bezirksliga-Ebene. Beide Verei-
ne schickten je ein Damen- und
Herrenteam in der heimischen
Eiswiese an den Start. 

Den ASC-Männern gelang
es zwar nicht, ihren Überra-
schungssieg aus dem vergange-
nen Jahr zu wiederholen, ob-
wohl sie ihr Ergebnis um 650
Punkte auf 16 296 Zähler stei-
gerten. Doch angesichts der
stärker gewordenen Konkur-
renz waren sie mit dem dritten
PPlatz vollauf zufrieden. Das
gleiche gilt für die Damen der
Königsblauen. Sie belegten mit
15 317 Punkten (123 mehr als
im Vorjahr) den vierten Platz.

Herren belegen Rang zwei

Stolz auf den zweiten Platz
sind die Herren der Waspo 08,
mit dem sie im niedersächsi-
schen Vergleich Rang acht bele-
gen. Eine Steigerung um fast
2000 Zähler auf 16 964 Punkte
ermöglichte die glänzende Plat-
zierung. Auf 13 834 Punkte kam
die 2. Damenmannschaft der
Wasporaner. Die Steigerung
um knapp 1000 Zähler bescher-
te ihr Rang sieben im Bezirk
und damit den 23. Platz im nie-
dersächsischen Vergleich.

Beachtliche Ergebnisse erziel-
te das Waspo-Team beim
Weihnachtssprint in Osterode
über 50 Meter Freistil, Brust,
Rücken und Schmetterling so-
wie die 100 Meter Lagen. Insge-
samt sammelten die Waspora-
ner bei insgesamt 50 Starts sie-
ben Gold-, neun Siber- und vier
Bronzemedaillen. Hinzu kam
noch Rang drei des 1. Damen-
teams über 4x50-Meter-Freistil.

Gute Plätze für
ASC und Waspo
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